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Geschäftliches

(Beginn: 13.07 Uhr)

Präsidentin Barbara Stamm: Verehrte Kolleginnen und Kollegen, auf ein Neues! Ich 

eröffne nach der Sommerpause die 111. Vollsitzung des Bayerischen Landtags. Ich 

hoffe und wünsche, dass Sie trotz der Anstrengungen im Zusammenhang mit der 

Wahl zum Deutschen Bundestag doch einige Tage mit Ruhephasen erleben durften. 

Ich gehe davon aus, dass wir jetzt bis Weihnachten in die Vollen gehen, und darf Sie 

heute hier begrüßen. Ich freue mich ganz besonders, dass zwei wieder unter uns sind, 

die wegen Krankheit länger weg gewesen sind. Wiederum in unserer Mitte sind der 

Herr Kollege Rudrof und die Frau Kollegin Dettenhöfer. Wir freuen uns sehr.

(Allgemeiner Beifall)

Wie üblich darf ich noch bekannt geben, dass Presse, Funk und Fernsehen sowie Fo­

tografen um Aufnahmegenehmigung gebeten haben. Die Genehmigung wurde wie 

immer erteilt.

Bevor wir in die Tagesordnung eintreten, darf ich Sie bitten, eines verstorbenen ehe­

maligen Kollegen zu gedenken.

(Die Anwesenden erheben sich)

Am 22. August verstarb im Alter von 82 Jahren der ehemalige Abgeordnete Günter 

Fichtner. Er gehörte dem Bayerischen Landtag von 1982 bis 1990 an und vertrat für 

die SPD den Wahlkreis Mittelfranken. Herr Fichtner hatte sich schon in jungen Jahren 

als Architekt selbstständig gemacht. Als Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Ver­

kehr und Landesvorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Selbstständige in der SPD Bay­

erns war er einer der profiliertesten Wirtschaftspolitiker seiner Fraktion. Darüber hin­

aus war er Kreisrat im Kreistag zu Roth und dort auch Kreisvorsitzender seiner Partei. 

In seiner Persönlichkeit vereinte er unternehmerisches und soziales Denken zu einer 
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politischen Haltung, die ihm über die Fraktionsgrenzen hinweg Respekt und Anerken­

nung einbrachte. Der Bayerische Landtag trauert mit den Angehörigen des Verstorbe­

nen. Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. – Sie haben sich zum Ge­

denken an den Verstorbenen von Ihren Plätzen erhoben. Ich danke Ihnen.

Jetzt darf ich noch eine Reihe von Glückwünschen aussprechen. Während der Som­

merpause konnten Frau Staatsministerin Dr. Beate Merk am 1. August, Frau Kollegin 

Dr. Simone Strohmayr am 13. September und Frau Kollegin Michaela Kaniber am 

14. September runde Geburtstage feiern. Einen halbrunden Geburtstag konnte Herr 

Kollege Eric Beißwenger am 26. Juli begehen. Das Hohe Haus gratuliert den Kollegin­

nen und Kollegen sehr herzlich. Wir wünschen Ihnen persönlich alles Gute, weiterhin 

viel Erfolg und vor allen Dingen auch gute Gesundheit.

(Allgemeiner Beifall)

Jetzt darf ich noch einen technischen Hinweis geben: In der Sommerpause haben wir 

eine neue Anzeige für die Redezeit der Rednerinnen und Redner im Plenarsaal in Be­

trieb genommen. Die neue Redezeitanzeige ist im Sichtbereich der Rednerinnen und 

Redner in der ersten Reihe angebracht. Das Nähere können Sie dem Informations­

blatt entnehmen, das auf Ihren Plätzen ausliegt.

Wir treten nun in die Tagesordnung ein.
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